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SNG - Wissenschaftlicher Teil" veröffentlicht werden.

3. Internationale Beziehungen
Die Gesellschaft war zum Teil mit
Internationalen Geologen-Kongress
beteiligt»

4. Administrative Tätigkeit
Die ordentliche Geschäftssitzung der Gesellschaft fand am 17.
Oktober 1980 in Winterthur statt. Dabei wurde u.a. ein neuer
Vorstand für die Jahre 1980-1983 gewählt.

Der Präsident: Prof. St. Müller

Schweizerische Gesellschaft
für Geschichte der Medizin und der Naturwissenschaften

Gegründet 1921

1. Tätigkeit
Zur Jahrestagung 1980 vom 17./18. Oktober in Winterthur konnten
wir unsere Mitglieder zu einem Symposium über die Entwicklung
der Schweizer Spitäler und Heilanstalten im Vergleich zu den
Nachbarländern einladen. An der Tagung kamen 22 Referenten zu
Wort. Das Symposium umfasste 8 Vorträge, von denen derjenige
des Gastreferenten, Prof. Axel H. Murken, Munster/Westf., über
die "Grundzüge des deutschen Krankenhauswesens von 1780 bis 1930
unter Berücksichtigung von Schweizer Vorbildern" besonders
hervorgehoben werden darf.
Den Dr.-Markus-Guggenheim-Schnurr-Gedenkvortrag hielt Frau Dr.
med..Dr.rer.nat. Dietlinde Goltz, Tübingen, Uber Paul Ehrlich
und die Entwicklung der Autoimmunitätsforschung. Die Referentin
verstand es durch profunde Sachkenntnisse und Originalität der
Darstellung die Zuhörer zu begeistern.
Die Jury für den H.-E. Sigerist-Preis (Prof. C. Haff ter, Dr.
A. Gubser, Herr F. Bloch) entschloss sich, den Preis ausnahmsweise

nach vielen Jahren wieder aufzuteilen. Er entfiel auf den
Mediziner Peter Meerwein (Zürich) für seine Dissertation "Der
Krebspatient und sein Arzt im 19» Jahrhundert. Ursprünge der
Psychoonkolögie?" (Leiter der Dissertation : Prof.Dr.med. H.H.
Walser) und auf Frau Geneviève Heller (Dr.phil.I) für ihre Studie

"Propre en ordre. Habitation et vie domestique 1850-1930:
l'exemple vaudois" (Promoviert an der Faculté des lettres,
Lausanne 1979).

2. Publikationen
Die Zeitschrift GESNERUS erschien im 37. Jahrgang in einer Auflage

von 600 Exemplaren und im Gesamtumfang von 352 Seiten.

an den Vorbereitungen zum 26.
in Paris (7.-17. Juli 1980)
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In der Reihe der Veröffentlichungen ist als Nummer 34 die Berner

Arbeit von Peter Köpp erschienen mit dem Titel: "Vademecum
eines frühmittelalterlichen Arztes. Die gefaltete lateinische
Handschrift medizinischen Inhalts im Codex 217 und in der
Fragmentensammlung 1396 der Stiftsbibliothek in St. Gallen".
Herr Prof. Hans H. Walser, verdienter Redaktor des GESNERUS seit
1972, sah sich gezwungen, auf Jahresende von seiner redaktionellen

Tätigkeit zurückzutreten.
Der Sekretär: Dr. A. Gubser

Schweizerische Gesellschaft für Instrumentalanalytik
und Mikrochemie

Gegründet 1953

1. Tagungen
Im Jahre 1980 hat die Schweizerische -Gesellschaft für
Instrumentalanalytik und Mikrochemie zwei Tagungen veranstaltet. Die
Frühjahrsversammlung 1980 fand am 18. April in den Räumen der
Firma Gebr. Sulzer in Winterthur statt, wobei die analytischen
und werkstoffkundlichen Laboratorien besichtigt wurden. Am 17.
Oktober wurde die 28. Hauptversammlung im Rahmen der SNG

Jahresversammlung in Winterthur durchgeführt. Zu diesem Anlass wurde
ein Symposium mit Schwerpunkt beim Thema Elektroanalytik abge-
halten.

2. Koordination und Information
Die Schweizerische Gesellschaft für Instrumentalanalytik und
Mikrochemie war an folgenden Anlässen durch einen Delegierten
des Vorstandes vertreten:
FECHEM-Konferenz: Education in Analytical Chemistry, 10/11.
April 1980 in Wien, ILMAC-Vorbereitungssitzung vom 21. Mai 1980
in Zürich, Symposium 25 Jahre Perkin-EXmer AG in der Schweiz,
Basel, 6. Juni 1980, 92. Jahresversammlung der Schweizerischen
Gesellschaft für Analytische und Angewandte Chemie, 12./13.
September 1980 in Zürich.
Die Zusammenarbeit mit der Schweizerischen Gesellschaft für
Analytische und Angewandte Chemie erfolgt Uber das gemeinsame
Koordinationskomitee und läuft störungsfrei und effizient.

Der Präsident: Prof. J.T. Clerc
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